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Elvira liebt die Gesiten von der großen weiten Welt, die ihr Gustav der Krani

so o erzählt. A, wie gerne hätte sie au mal etwas davon erlebt! Ein eigenes

Abenteuer, das wäre das Größte! 

Ihre eundin Giraf weiß von diesem Wuns und senkt Elvira einen Ballon zum

Geburtstag. Elvira ist außer si vor eude! Sofort bindet sie si den Ballon um und

los geht die Reise über Täler, Berge, Ebenen um die ganze Welt! 

Über dem Meer verliert der Ballon plötzli Lu und Elvira droht abzustürzen. Da

kommt Krani Gustav zu l geflogen. Mit seinen Füßen pat er die Snüre, an

denen Elvira in der Lu hängt, und flattert wie wild na oben. Dahinter ist stland!

Dahinter wohnen wir! Beide safn es gerade no bis zum rettenden Strand.

Puh....! Das war ein etes Abenteur! Und jetzt? Ab na Hause!

Und näste Woe wartet ein neues Abenteuer...

Elvira 

oder wenn Wunder wahr werden...
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DPSG Darmstadt Liebauen -
wo WUNDER wahr werden können...

Liebe kleine und große Pfadnder, 

liebe Eltern, liebe eunde unseres Pfadnderstammes!

„Ein fliegender Elefant! Wie soll das denn gehen?“ Diese age stellt man si

vielleit, wenn man die Gesite von Elvira dem Elefanten gelesen hat.

„Wie soll das denn gehen?“ agten au einige Darmstädter skeptis, als es darum

ging, in Darmstadt Bessungen vor 10 Jahren einen Pfadnderstamm zu gründen.

ute sieht man, dass es geht. Mit über 120 Mitgliedern gehören wir zu einem der

größten Pfadnderstämme unseres Bistums. Stolz und voller Dankbarkeit können wir

auf die vielen kleinen und großen Abenteuer der vergangenen Jahre zurüblien.

„Das Leben ist ein großes Abenteuer, 
das es gilt, Tag für Tag mutig zu bestehen.“ 

Seit nun 10 Jahren können in unserem Pfadnderstamm Kinder und Jugendlie

eitags in den Gruppenstunden, bei Zeltlagern oder anderen Aktionen ihre ganz

eigenen, kleinen Abenteuer erleben. Pfadnder sein bedeutet bei uns, mit

Gleialtrigen und ausgebildeten Leiterinnen und Leitern gemeinsam den großen

agen des Lebens nazuspüren, si auszuprobieren und in Gemeinsa

körperli und persönli gesützt wasen zu können.

Ohne die mutigen Abenteurer, ohne das rzblut und die vielen ehrenamtlien

Stunden, ohne die guten eunde, ohne das gemeinsamen Träumen von einer besseren

Welt, ohne das Vertrauen auf Gott und ohne die Fähigkeit, si verzeihen zu können,

wäre das „Wunder von Liebauen“, wie es mane nennen, nit mögli gewesen.

Mit dieser stsri möten wir auf „10 Jahre Abenteuer“ in unserem

Pfadnderstamm zurüblien und allen danken, die diese kleinen und großen

Abenteuer mögli gemat haben.

f einen unvergesslien sttag am 31. gust 2019 

und viele weitere Abenteuer!

rzlist,

Kathrin Hofmann 

Stammeskuratin
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DPSG Darmstadt Liebauen: 

er kannst du Abenteuer erleben!

„Mir hat das Floßbaulager gefallen, weil man dort ritig werkeln konnte. 

Na der harten beit habe i mi geeut, meine Füße ins Wasser zu

streen. Mir hat der Ort (heilger Mühlen), wo wir waren, gefallen, es 

war sehr sön, die ise Lu war am besten. I fand es cool, dass si

mane ins Wasser getraut haben, es war nämli kalt und voller Algen. Es

war mein erstes Pfadnderlager und sehr auegend.“

Elisa, 10 Jahre

„I bin seit 8 Jahre hier im Stamm, die beste Entseidung meines Lebens. :) 

Für mi ist das größte  Abenteuer die Entwilung, die unser Stamm, aber au

i dur die gesammelten Erfahrungen im Lau der Jahre gemat habe.  

Die Lager sind mein (sehr wahrseinli au von allen anderen) ghlight im

Jahr. Für mi sind aber nit nur die Lager selbst , sondern au die Planung

dieser immer ein kleines Abenteuer, wenn das Lagermotto steht und dann alle

mit uereir am Ideen spinnen für die Umsetzung sind. 

Wenn i mi für das beste Lager entseiden müsste, dann würde i....i

habe es wirkli versut, aber i kann mi nit entseiden, es waren

einfa zu viele söne Lager.“

Lisa,  25 Jahre
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„Je länger man dabei ist, desto swieriger ist es, si
 auf DAS sönste

Pfadndererlebnis stzulegen. Klar, hat man dann au einige mehr zur swahl,

man kann si aber au mehr den unseinbaren Momenten in ihrer Bedeutung

bewusst werden. Daher darf für mi auf dieser Seite nit das gemeinsame

Entspannen na jeder Erlebnisse (Verspreen und Hajk sind dort vorne mit dabei)

hlen.“
Andi,  27Jahre

„Mein sönstes Pfadnder-Abenteuer war die Verspreensvorbereitung

und das Verspreen der Pfadnderstu auf dem Pngsthaik 2017.“

Thorben, 25 Jahre

„Mein sönstes Pfadnderabenteuer war es, den Stamm immer weiter

wasen zu sehen... in der Sweiz mit allen auf der Bühne unterm

Sternenhimmel zu slan... mit Pfadndern aus Südaika Regentänze

und koen zu lernen... mit 4000 anderen Rovern in Holland am Strand

zwisen all den untersiedlien Flaggen zu tanzen, während die Sonne

neben uns im Meer untergingt... und natürli nit zu vergessen der

Marmeladenhaik... :)“

Ella, 19 Jahre
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Grußworte von nah und rn...

Liebe Pfadnderinnen und Pfadnder des Stammes Darmstadt Liebauen,

 im Namen der Bundesleitung und des Bundesvorstandes darf i eu auf diesem
Weg von rzen unsere Glüwünse zu diesem besonderen Anlass übermitteln
und eu zuglei alles Gute für eure weitere Zukun wünsen. 

Als Pfadnderinnen und Pfadnder sind wir nit um unserer selbst Willen da.
Baden-Powell  gab  uns einen  rag, dem  wir  bis heute   folgen: 

,,Verlasst die Welt ein bissen besser, als ihr sie vorgenden habt." 

Euer Stamm ist seit 10 Jahren Teil dieser großen Gemeinsa. Ihr bietet jungen
Mensen eiräume, in denen sie si ausprobieren und au mal hler maen
können. Ob in Gruppenstunden oder euren Stammeslagern, bei internationalen
Begegnungen oder sozialen Aktionen vor Ort: Kinder und Jugendlie erfahren bei
eu, was es heißt demokratis miteinander  umzugehen, si einzumisen und
füreinander da zu sein. 
  

Liebe Kinder und Jugendlie,

dur eure Trefn, Unternehmungen und Abenteuer habt ihr die Möglikeit, eu
auszuprobieren. Nutzt eure Talente, um euer eigenes Leben zunehmend
selbstbestimmt in die Hand zu nehmen. 
Ihr ndet Rühalt in eurer Meute, eurem Trupp, eurer Runde, in eurem Stamm -
Mensen, die eu bei der Gestaltung eures eigenen Lebens Rühalt geben und
Vertrauen senken. Wir wünsen eu von rzen, dass ihr die eude
weitertragt, die ihr in eurem Stamm erlebt habt. Ebenso wünsen wir uns, dass 
ihr au in eurem weiteren Leben der Idee des Pfadndens tief verbunden  bleibt. 

Für euer aller Engagement im Stamm Darmstadt 
Liebauen und in unserer Gesellsa danke i 
eu und wünse eu weiterhin gutes Wirken 
im Sinne der Pfadnderbewegung. 

  

Mit  herzlien Grüßen und Gut Pfad! 

Anna Sauer

DPSG-Bundesvorsitzende
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Grußworte von nah und rn...

Pfadndern gelingt auf eine spielerise t und Weise, was in unserer

Gesellsa so dringend gebraut wird: Die Umsetzung

zivilgesellsalier Werte in konkretes Handeln. Dabei werden

Themen aufgegrifn, die für eine lebendige Demokratie entseidend

sind; ob das nun konkrete Inklusion ist, agen der Geretigkeit

benannt werden oder Ökologie im ursprünglien Sinne als

Söpngsgedanke wahr und ernst genommen wird. Immer können uns

die Pfadnder Vorbild sein, aber au zum Mitmaen anregen. Dass es

ihnen dabei an Spiel, Spaß und Abenteuern - ganz realen, nit

virtuellen - kaum mangelt, zeigt, dass Wertorientierung, Beseidenheit

oder Teamwork überhaupt nit langweilig sein müssen. 

Das erklärt au, wie es sein kann, dass vor zehn Jahren fast unbemerkt

und do bestens vorbereitet, hier in Darmstadt in der Pfarrei Liebauen

eine neue Einheit innerhalb der Deutsen Pfadndersa St. Georg

(DPSG) das Lit der Welt erblit hat, die si in dieser relativ kurzen

Zeit zu einem der größten Stämme im Bistum Mainz entwieln konnte.

Das zeugt von einer tollen Jugendarbeit innerhalb der Gemeinde, aber

au von begeisterten und engagierten Kindern und Jugendlien, von

denen wir gar nit genug haben können in unserer Stadt. Ihnen und

allen ehrenamtlien lrinnen und lrn gilt mein Dank für eine

sol großartige Gruppe junger Mensen, hier mitten in unserer

Stadtgesellsa. 

Ihr 

Joen Parts

Oberbürgermeister 

9



Grußworte von nah und rn...

 Liebe Pfadnderinnen und Pfadnder der DPSG Darmstadt Liebauen,

zu Eurem zehnjährigen Jubiläum in diesem

Jahr sende i eu die besten Grüße und gratuliere ganz herzli.

I eue mi, dass nun seit 10 Jahren junge Mensen und Erwasene

gemeinsam in Darmstadt Liebauen auf dem Weg sind und ihre je eigenen

Talente für si und die Gemeinsa einbringen.

Pfadnden bedeutet zum einen, gemeinsam mit eunden Zeit in der Natur zu

verbringen, Spaß zu haben und Abenteuer erleben. Pfadnderinnen und

Pfadnder sauen aber immer au über den eigenen Tellerrand hinaus und

übernehmen Verantwortung für si, ihre Mitmensen und die Umwelt. So

begrei Ihr eu als Werkzeuge Gottes und handelt ganz im Sinne von Papst

anziskus, der in seiner Enzyklika „Laudato si“ sreibt: Sämtlie Gesöp

des Universums, da sie von ein und demselben Vater ersafn wurden, (sind)

dur unsitbare Bande verbunden und wir alle miteinander (bilden) eine t

universale Familie, eine sublime Gemeinsa, die uns zu einem heiligen,

liebevollen und demütigen Respekt bewegt. (89)

I danke allen Ehrenamtlien, die si für den Pfadnderstamm in Darmstadt

engagieren und damit einen witigen Beitrag für die Kinder und Jugendarbeit

leisten.

Der DPSG Darmstadt Liebauen wünse i für die Zukun alles Gute und

Gottes reien Segen!

+Udo Markus Bentz

Generalvikar
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Grußworte von nah und rn...

Liebe Pfadnderinnen und Pfadnder,   

aller Anfang ist swer, das wissen wir. Umso ereulier, wenn ein Anfang gelingt

und zu etwas Großartigem wird. Dabei ist der Weg von damals bis heute sierli

nit immer grade oder einfa gewesen und do stehen wir heute hier und iern

das zehnjährige Bestehen eures Stammes in Darmstadt. 

Das ist aber nur deswegen mögli, weil ihr eu auf den Weg gemat habt und

immer am Ball geblieben seid. Das ist nit nur bei Stammesgründungen witig,

sondern au in unserem Glauben. Viele der bekannten Bibelgesiten sind

Weggesiten, Gesiten von Mensen, die mit Gott nur deshalb Großes

vollbringen konnten, weil sie einfa mal angefangen und einen Weg begonnen

haben. Denken wir nur an Abraham oder Mose. Das ist in der Bibel ein

Erfolgskonzept. Aber in Darmstadt? 

I kann aus vollem rzen sagen: Ja. 

Als i am 31. März bei eurem Stammestag zu Besu war, begegneten mir eine

öhlie und gelassene Stimmung, aufgeslossene und witzige Mensen, denen

i sofort angemerkt habe, dass eu das, was ihr tut und verkörpert eine

rzensangelegenheit ist. I als „emder“ habe mi sofort wohl gefühlt und das

sagt eigentli do alles. 

  

I gratuliere eu herzli zu eurem Jubiläum, wünse eu von rzen alles

erdenkli Gute für die Zukun und hof, dass ihr so bleibt wie ihr seid. 

  

Gut Pfad und bis bald! 

  

Daniel Krets 

Diözesankurat 
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Grußworte von nah und rn...

Liebe Pfadnder, liebe Pfarrgemeinde! 

Ein Jubiläum ist immer zunäst einmal ein Anlass zur Gratulation. Darum möte i all

unseren Pfadnderinnen und Pfadndern zu ihrem 10. ‚Geburtstag’ als Pfarrer der Pfarrgemeinde

Liebauen ganz herzli gratulieren. 

Dieser ‚Geburtstag’ fällt fast zusammen mit dem 90-jährigen Jubiläum der ‚Deutsen

Pfadndersu St. Georg’ überhaupt. Denn nadem si bereits im Jahr 1928 son einige

Pfadndergruppen gebildet hatten, slossen si diese Stämme am 7. Oktober 1929 in

Altenberg zur ‚Deutsen Pfadndersa St. Georg’    zusammen und haben trotz aller

Sikanen und trotz des Verbots dur die Nazi das ‚1000-jährige Rei’ gut überstanden. Als

DPSG – Stamm in Liebauen Darmstadt seid ihr einen Teil der „Pfarr-Familie“ Liebauen, so

haben wir in der Gemeinde eu im Lau dieser 10 Jahre   heranwasen gesehen, eu

unterstützt in der Hoffnung, dass ihr in unsere Gemeinde einen imat ndet. 

Eure Mitsorge und Mithil in der Kath. Jugendarbeit ist witig. Denn hier wird – zusammen

mit der Mitsorge der Eltern – das Lit am Brennen gehalten, das in der Tau entzündet wurde

und au na der ier der Erstkommunion in der ständigen ier der Euaristie genährt und

am Brennen gehalten werden muss. 

Ein Biologe hat einmal das Leben als ‚ständige beit gegen die Swerkra’ bezeinet. Damit

wollte er sagen, dass alles Leben Betätigung braut, denn ohne diese wäre das Leben tot.

Ähnli hat es au der Hl. Thomas von Aquin gesagt: ‚ustra est omnis creatura sine

operatione’ = Sinnlos ist alle Kreatur ohne Betätigung. 

Darum ist es ereuli, dass Ihr mit Eurem Engagement in Eurer ristlien Jugendarbeit

sowohl den Eltern als au uns Seelsorgern hel, das hohe Gut des Lebens und des Glaubens

dur die vielfältigen Aktivitäten und Anregungen, die von den einzelnen Gruppenstunden

ausgehen, nit nur zu erhalten, sondern au wasen und gedeihen zu lassen. 

Darum danke i den Verantwortlien unseres Pfadnderstammes für Eure segensreie

Mitarbeit bei der Weitergabe des Glaubens an die näste Generation und ru Eu – wie es

Euer Brau ist – zu:   

Allzeit bereit!   
Euer Pfarrer Josef Belenyesi 
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Grußworte von nah und rn...

Liebe Pfadnderinnen, liebe Pfadnder, 

stellvertretend für den Verwaltungsrat der Liebauen-Gemeinde möte i

zunäst einmal ganz herzli zu dem 10-jährigen Jubiläum gratulieren. 

Der Verwaltungsrat der Gemeinde verwaltet das kirlie Vermögen der

Gemeinde und vertritt diese na außen. Im Rahmen dieser fgabe, war

und ist es uns eine eude, die Pfadndersa zu unterstützen. 

Gesellsalies Engagement, Orientierung am Evangelium, ökologises

Bewusstsein und Nahaltigkeit, Gruppenstunden, Fahrten und Lager sind

Swerpunkte eures Tuns und Engagements. Damit bietet ihr vielen Kindern

und Jugendlien einen anderen „Kirort“ als Alternative an, mat unser

Gemeindezentrum lebendig und dies mit viel Erfolg in den letzten Jahren. 

Für die Zukun wünsen wir uns ein weiterhin gutes Zusammenwirken im

Sinne unserer Gemeinde und des iligen Georgs und bedanke uns

insbesondere au bei den Leiterinnen und Leitern für das vertrauensvolle

Wirken in der Vergangenheit. 

  

Sonja Plüebaum

Verwaltungsrat Liebauen 
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Liebe Pfadndersa  St. Georg in Liebauen Darmstadt! 

Kurz vor dem 40. Geburtstag von Pfarrer Selzer im April 2009 fand in Liebauen

die erste Gruppenstunde der DPSG statt. Daran können si sier viele no

erinnern und i au. 

s diesen Anfängen heraus mit einer einzigen ersten Gruppe ist heute der Stamm

DPSG Darmstadt Liebauen mit über 120 Mitgliedern, altersgereten Gruppen

von Wölflingen, Jungpfadndern, Pfadndern bis Rover entstanden. 

Regelmäßige Gruppenleitersitzungen organisieren die beit der DPSG in

Liebauen. 

Dies ist und war harte beit, do der große Erfolg gibt Eu ret. 

ute ist Gemeindeleben in Liebauen ohne Pfadnder nit mehr denkbar und

das ist gut so. 

So heln Mitglieder der DPSG bei Pfarrsten, onleinam, u.a. mit, und

unterstützen personell intensiv die beit des Pfarrgemeinderates. 

Inhaltlie Swerpunkte sind neben der Gruppenarbeit viele Aktivitäten wie

Gottesdienste, Floßeizeiten, Zeltlager, Stammesst, Lit von Bethlehem,

u.a.m. 

Die Pfarrgemeinde Liebauen, vertreten dur den Pfarrgemeinderat, bedankt si

bei der DPSG, dass sie die Pfarrgemeinde mit ihren Aktivitäten seit 10 Jahren

bereiert. 

Zu eurem Jubiläum wünsen wir eu weiterhin alles erdenkli Gute und Gottes

reien Segen! 

  

Roland Hohenstein 

Vorsitzender PGR Liebauen 

Grußworte von nah und rn...
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Einige Monate werkelten die Kinder, Leiterinnen und

Leiter der St. Georgspfadndersa Liebauen,

um den St. Georgsraum einzuriten. Es wurde

gemalt, gehämmert und gesraubt, um den Raum

für die Gruppenstunden nutzbar zu maen.

ierli wurde der eingeritete St. Georgsraum im

Gemeindezentrum eingeweiht und gesegnet. 

Unser St. Georgsraum

Neue Farben, Bilder, Regale und Sränke und ein selbst konstruierter Gemein-

sastis ließen den St. Georgsraum zu einem lebendigen Mittelpunkt der

Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde werden. 

Pfarrer Sneider segnete den neuen St. Georgsraum und brate als Gesenk ein

iligenbild des St. Georgs mit. Pfarrgemeinderatsvorsitzender Roland Hohenstein

eute si bei seinem Gruß mit den Kindern und Leitern und brate eine Jesus-

gur mit, die ein Kreuz im St. Georgsraum smüt. 

rr Jesus Christus! 

Du hast gesagt: „Seid bereit!“ 

Dieses Wort ist mein Wahlspru. 

„Allzeit bereit“ will i sein 

und na Deinem Beispiel handeln: 

wahr im Reden, 

verlässli im Tun. 

In Deiner Kire ist meine imat, 

sie lässt uns geswisterli 

in dieser Welt leben: 

bereit zum Verzeihen, 

selbstlos im ln, 

geduldig, wenn es swierig wird. 

Zeige mir meinen Weg 

und begleite mi auf dem Pfad, 

der zum Leben führt. 

Dir will i folgen und mein Bestes tun. 

lf mir dazu und segne mi. 

Amen.

Pfadndergebet
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f der Reise über das Meer

des Lebens sind wir Mensen

nit allein...

Floßbau am heilger Mühlen
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DPSG Darmstadt Liebauen

Klappaerstr. 46

64285 Darmstadt

Telefon: 06151 / 6274628 

Email: dpsg-darmstadt@web.de 

Homepage: www.dpsg-darmstadt-liebauen.de 

  

Vorstand: Lisa Rohmld, Kathrin Hofmann (Kuratin) 

  

Gruppenstunden 2019

Stu Gruppenleiter Zeit Ort 
Wölflinge* 

(7 – 10 Jahre) 

Ella, Emil, Lennart,

Maike, Miriam,

 Lena

eitags 
16.30 – 18:00 Uhr 

  

  

  

 Gemeindezentrum

Liebauen 

Jungpfadnder 

(10 – 13 Jahre) 

2 Gruppen 

Charlotte, anziska,

Till, Olivier, Mark,

Hannes 

eitags 
16.30 – 18:00 Uhr 

Pfadnder 

(13 – 16 Jahre) 

Konrad, Juline,

 Lisa 
eitags 

16.30 – 18:00 Uhr 

Rover 

(16+ Jahre) 

Andreas eitags 
16.30 – 18:00 Uhr 

Leiterrunde   1. eitag im Monat 

19:00 – 22:00 Uhr 
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Zeit für DICH - Zeit für MICH - Zeit für GOTT
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Meine Hoffnung und meine eude,

meine Stärke, mein Lit.

Christus, meine Zuversit!

f di vertrau i und fürt mi nit.

f di vertrau i und fürt mi nit.
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„Verlasst die Erde ein bissen besser, 

als ihr sie vorgenden habt!“ 

  

Lord Robert Baden-Powell 

Darmstädter Eo, Datum: 29. April 2009, Verfasser: Marc Winkler 

Es geht vor allem um den Pfad des Lebens 

Jugend: Bei der Bessunger Liebauengemeinde gibt es jetzt eine Pfadndergruppe – Die Jüngsten sind die

„Wölflinge“ 

  

 „Vergangenen Montag hat si das zwanzigste Kind angemeldet“, eut si Christoph Kröll.

Kröll hat bei der katholisen Liebauengemeinde in Bessungen in den vergangenen Woen

eine Gruppe der Deutsen Pfadndersa St. Georg (DPSG) eingeritet. Seit eitag trefn

si einmal die Woe die neun und zehn Jahre alten „Wölflinge“ im Gemeindehaus an der

Klappaer Straße mit ihren erwasenen Betreuern und Betreuerinnen. „Wölflinge“ ist eine

traditionelle Pfadnderbezeinung für at- bis zwölfjährige Pfadnder; sie stammt von Robert

Baden-Powell, der si dabei vom Roman „Dsungelbu“ inspirieren ließ. Der englise Baron

und Ofzier gründete vor dem Ersten Weltkrieg die Pfadnderbewegung. Die DPSG ist Gruppe im

Bund der katholisen Jugend, erklärt Kröll. „Es geht nit darum, im Wald einen Pfad zu

nden“, erklärt der Organisator – eher um den Pfad des Lebens. Pfarrer Stefan Selzer sieht die

Chance, dass die Pfadnder die Söpng besser wahrnehmen und au die Spuren nden, die

zu Gott führen. Pfadnder kommen nit nur mit der Natur in Kontakt, sondern au mit

anderen Mensen, besreibt Kröll die Möglikeiten. Jede lokale Gruppe könne

Partnersaen mit Gruppen in anderen Ländern aufnehmen. Weiterhin werden regionale und

internationale große Zeltlager (Jamborees) organisiert, in denen si Pfadnder trefn. Na

einer Stunde ist das erste Gruppentrefn mit Kennenlernspielen und Gesiten son vorbei.

Raketenbasteln soll nästen eitag nageholt werden. „Es ist zur Zeit nur eine Stunde in der

Woe“, räumt Kröll ein, aber das sei ein tragender Impuls. Er kenne Großväter, die si aufgrund

ihrer Jugend bei den Pfadndern immer no als sole sehen. Eines der nästen größeren

Projekte werde Zelten im Pfarrgarten sein. 
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Kleine Chronik
Alles hat seine Zeit...

2005 Erste Vorgespräe über ein neues Angebot für Kinder und Jugendlie in Liebauen in der

Katholisen Jugendzentrale Darmstadt (KJZ) 

2006 Erste Trefn und Workshop zur Organisation einer neuen Gruppe der St. Georgspfadnder in

Liebauen

2007 Vorstellung der Konzeption einer neuen Gruppe der St. Georgspfadnder im Pfarrgemeinderat von

Liebauen

2008 Erster Gruppenleiter/innen-Kurs für zukünige Leiter/innen der St. Georgspfadnder Darmstadt

Liebauen (Start am 13.09.2008)

2009 Allerester Aktion der St. Georgspfadnder: Kinder-Fastnat der Liebauengemeinde

(22.02.2009), Allererste Gruppenstunde der Wölflinge (24.4.2009), Erdball-stival, Pfarrst,

Lange Nat der Sterne bei der ESA/ESOC, Bessunger Kerbumzug, DPSG Familiengottesdienst,

Lebendiger Adventskalender, iedenslit 

2010 Ernennung zur Siedlung der DPSG (30.01.2010), Wölflingsklettern, Kinder-Fastnat, Bessunger

Kirentag, Bessunger Sulst, Pfarrst, Übernatung im Sloss (26.03.2010), Allererstes

Sommerzeltlager (Burg  Breuberg,  Juli 2010), Swedenstuhl-Werkstatt, Pfarrst, Floßbau-

Übernatung, Bessunger Kerbumzug, Wölflings-Aktionstag Burg Lindenls, BDKJ Aktion 1

Million Sterne, Lebendiger Adventskalender, iedenslit

2011 Gruppenstunde der Jungpfadnder (20.05.2011), Urzeitlie Bronzeguss-Werkstatt,

Sommerzeltlager zum Klimasutz mit Gästen aus Süd-Aika, Kinder-Fastnat, DPSG

Familiengottesdienst, Pfarrst, „100 Jahre Pfadnder in Darmstadt 1911-2011“ mit

Familienst, Floßbau-Übernatung, DPSG Open r Kino Griesheim, Bessunger Kerbeumzug,

Bezirkslager im Brexbatal mit Besu von Missio aus dem Senegal, Allererste Roverrunde,

Lebendiger Adventskalender, Einweihung St. Georgsraum (16.12.2011), iedenslit 

2012 Stammesernennung der DPSG Darmstadt Liebauen (15.01.2012), Stammessttag mit

Familiengottesdienst zur Jahresaktion der DPSG (Kinderarmut in Deutsland), Stammesst-

essen mit Sokoladenbrunnen, Satzsue und erste Stammesversammlung mit Wahlen

(11.03.2012) 

2013 Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion, Teilnahme an der 72-Stunden Aktionen

des BDKJ (Erstellung eines digitalen Stadtplans für Barriereeiheit im Martinsviertel),

Stammessommerlager in ankrei, iedenslitgottesdienst in Mainz und Liebauen 

2014 Winterhütte der Leiter und Pfadis, Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion,

Osterhajk, Diözesansommer in Groß-Zerlang, iedenslitgottesdienst in Mainz und Liebauen,

Silvesternohe 

2015 Winterhütte der Leiter und Pfadis, Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion,

Koabend mit Flütlingen, Renovierung des Materialkellers, Floßbau-Woenende in

heilgen, Stunweselparty, Konzert der Pfadnderband in der Orangerie, Open r Kino in

Griesheim, Pfadnderhajk na Groß-Zimmern und im Winter, iedenslitgottesdienst in

Mainz und Liebauen, Silvesternohe 
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2016 Winterhütte der Leiter und Pfadis, Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion,

Pngstlager zur Jahresaktion, eigene Stammesliederbüer, Stammessommerlager in

internationalen Pfadnderzentrum Kandersteg in der Sweiz, Floßbau-Woenende in heilgen,

Stunweselparty, Bezirkslager in Karben-Petterweil, Workshop-Angebot bei Darmstadt Spielt,

iedenslitgottesdienst in Mainz und Liebauen, Silvesternohe 

2017 Winterhütte der Leiter und Pfadis, Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion,

Beteiligung an der faitrade scout Aktion, neue Homepage, Stunpngstlager, Unterstützung der

DPSG Bundesversammlung in Mainz, Besu des Kirtages der Roverstu, Stammessommerlager

„Das Dsungelbu“ in Luxemburg, Floßbau-Woenende in heilgen, Workshop-Angebot bei

Darmstadt Spielt, Abholung des iedenslit in Wien, iedenslitgottesdienst in Bensheim und

Liebauen 

2018 Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion, Gründung des Förderkreises, Besu des

Katholikentages der Roverstu Stammespngstlager unter dem Motto „Kino und die Welt der

Stars“ Teilnahme an Leutuer (deutslandweites Leiter*innenlager in Westernohe), Ernennung

zum fairtrade-Stamm, Stunsommerlager, Floßbau-Woenende in heilgen,

iedenslitgottesdienst in Mainz und Liebauen 

2019 Stammestag mit Familiengottesdienst zur Jahresaktion Teilnahme an der 72-Stunden Aktionen

des BDKJ (Renovierung von Gemeinsasräumen des Flütlingsheim Jefrson Kaserne), Besu

des Kirtages der Roverstu, Stunpngstlager, großes Jubiläumsst...

So Vieles ist in uns,

und alles hat seine Zeit:

Geben und Nehmen,

Bleiben und Fortgehen, 

Zögern und Handeln,

Sweigen und Reden,

sthalten und Loslassen,

Eilen und Ruhen,

Glauben und Wissen,

Wasen und Vergehen.

Glü bedeutet,

alles das leben zu lassen,

ein jedes zu seiner Zeit.

Das sönste Gesenk ist Zeit! 
Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhören, Zeit zum Laen, Zeit zusammen!



Wenn Träume fliegen lernen...
Interview mit dem Stammesgründer Dr. Christoph Kröll
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Lieber Christoph, wie entstand dein Traum einen Pfadnderstamm gründen zu wollen? 

Als i in Darmstadt ankam, um bei der ESA/ESOC zu arbeiten, gab es leider keine Gruppe der

Deutsen Pfadndersa St. Georg in der Darmstädter Innenstadt. In meiner eigenen Jugend hatte

i das große Glü, in der DPSG Montabaur die beit der Pfadnder als Wölfling, Jungpfadnder,

Pfadnder, Rover, in der sbildung, als Gruppenleiter und Vorstand zu erleben, und war von diesem

Konzept der Jugendarbeit überzeugt. Daneben war i au Messdiener, in der Katholisen Jungen

Gemeinde (KJG), im Kinderkirenor, also an jedem Woentag in einer anderen Gruppe, aber keine

Gruppe hat mi so nahaltig geprägt wie die DPSG.  die anderen Gruppen, mein Vater war bei

Kolping, maen eine großartige Jugendarbeit, aber für mi persönli war die Bindung an die DPSG

über Jahre am weitaus stärksten und prägendsten. 

Dies wollte i für meine eigenen Kinder, als au für andere Kinder in Darmstadt erlebbar maen,

damit au diese Kinder und Jugendlien das besondere Konzept der Pfadnder kennenlernen

können. Es sind nit nur die witigen Themenswerpunkte, wie die Erhaltung der Söpng, der

Eine-Welt-Ansatz und die nwendung zu Beeinträtigten, sondern au die Stunpädagogik, die

altersgerete Angebote entwielt, und die Projekt-Methode, die es au Kindern und Jugendlien

ermöglit, von si und anderen zu lernen und zu wasen. 

Was waren die ersten witigen Sritte? 

Am Anfang stand die Vorstellung dieser Idee in den versiedenen Gruppen der Liebauen-Gemeinde,

zunäst im Familienkreis und in anderen Elterngruppen, wie der Kinder-Eltern-Musik-Initiative

(KEMI). Im Pfarrgemeinderat und am Ende der Gottesdienste in Liebauen habe i versut Mensen

zu gewinnen, die si au für die Idee begeistern. sslaggebend waren aber sier die ersten

Sondierungsgespräe mit Miael Lindner von der Katholisen Jugend-Zentrale. Ohne ihn und

seine Unterstützung  über 15 Jahre hinweg wäre die DPSG in Liebauen sier nit entstanden und

so erfolgrei gewasen. In einem Gesprä mit unserem damaligen Pfarrer Stefan Selzer kam es

sließli zur Entseidung, es mit einer Pfadndergruppe in Liebauen zu versuen. Eine DPSG

Gruppe zu wollen ist eine Sae, Gruppenleiter und Unterstützer zu nden, aber eine viel

ausslaggebendere. Flyer wurden entwielt und vervielfältigt, um neue Gruppenleiter zu gewinnen.

Aber wie Flyer erstellen für eine Gruppe, die es no gar nit gibt? Leider gab es damals no kein

vorbereitetes Material der DPSG, daher wurden Fotos von der DPSG Webseite zusammengestellt und zu

neuen Texten kombiniert. Eines dieser Fotos war ein eter Glüsgriff. Die ehemalige Gruppenleiterin

einer abgebildeten Gruppe war na Darmstadt gezogen und hatte ihre Gruppenkinder auf dem Flyer

wiedererkannt und, no besser, si tatsäli als Gruppenleiterin für eine neue DPSG Darmstadt

Liebauen gemeldet. Die Verteilung an allen möglien und unmöglien Stellen und Tisen der

TUD, THD und EHD sowie in den Briefkästen der Darmstädter Studentenheime war zunäst mühsam,

wie z.B. im Karlshof, wo hunderte von Briefkästen mit den Flyern zu bestüen waren und zuglei

au ustrierend, denn fast alle Flyer wanderten wohl in den Papiermüll. Aber nit alle, im

Wohnheim der Katholisen Hosulgemeinde (KHG) fand jemand, der in diesen Woen für den

Papiermüll zuständige war, einen solen Flyer und wurde später tatsäli Gruppenleiter über viele,

viele Jahre bis heute!  alle Obersüler der umliegenden Sulen wurden mit Flyern versorgt, in

diesem Fall gab es auf hunderte von Flyern eine einzige Rümeldung und wiederum hatte si die

ganze beit gelohnt, au dieser nder wurde für viele Jahre Gruppenleiter und später sogar

Vorstandsmitglied. 



Für den ersten Gruppenleiter-Snupperkurs war wieder Miael Lindner eine witige l. Der Kurs

fand im Gemeindezentrum von Liebauen statt. Na all diesen Vorbereitungen gab es erste Aktionen,

z.B. bei einer Fastnatsveranstaltung für Kinder. Ein Mutter-Stamm musste genden werden und

na mehreren Vorgespräen hat si der DPSG Stamm heilgen bereit erklärt, uns in dieser Rolle zu

unterstützen. Sließli waren die drei ersten Leiter genden, die eine wöentlie Gruppenstunde

für die Erstkommunionkinder der Liebauengemeinde anbieten wollten: Eva, Kathrin und Tobias, ein

etes Dream-Team! 

Erinnerst du di no an die erste Gruppenstunde? Das erste Zeltlager? 

Die ersten Gruppenstunden wurden also angesetzt, in Ansluss zu den wöentlie Terminen für den

Kommunionunterrit. Neue Flyer entstanden, um nun au Gruppenkinder zu werben, die an alle

Sülerinnen und Süler der umliegenden Grundsulen verteilt wurden. Eva, Kathrin und Tobias

haben die ersten Gruppenstunde und viele, viele folgende mit größtem Engagement vorbereitet und sehr

erfolgrei durgeführt. Die allererste Gruppenstunde begann mit einer Segensspendung dur unseren Pfarrer

Stefan Seltzer.  Journalisten und Fotographen, u.a. vom Darmstädter Eo waren vor Ort, Interviews

wurden geführt, au mit Pfarrer Seltzer. Über diesen Neuanfang der DPSG in Darmstadt Liebauen wurde

dann in zahlreien tikeln mit tollen Fotos in der Presse beritet. Die ersten Abenteuer außerhalb des

Gemeindezentrums war eine Slossübernatung im Rokoko-Sloss von Braunshardt. Es gab zwar no

kein Lageruer, aber son erste Lieder, Gesiten, gemeinsames Koen und Aktionen, die bei den

Kindern sierli einen bleibenden Eindru hinterließen. Das erste ete Zeltlager fand unterhalb der

Burg Breuberg statt. Dort haben wir au eine Zeitkapsel, also ein Gefäß mit Nariten für die

späteren nder vergraben, das no auf seine Wiederentdeung wartet.  

Viele tolle Abenteuer folgten. Bestimmt gab es aber au die eine oder andere rausforder-

ung, die es zu meistern galt. Wie bzw. wodur hast du di bei der Verwirkliung deines

Traumes nit entmutigen lassen? 

Man ist vielleit etwas überrast, wenn man bei einem solen Unternehmen auf Widerstände

stößt, mit denen man in keinen Fall gerenet hätte, aber nit alle sind selbst bei dem besten und

wünsenswertesten Projekt glei begeistert. Was mi dann aber viel mehr bestärkt und wirkli

immer wieder fast umgehauen hat, waren die vielen, vielen unerwarteten und überrasenden

menslien Engel, die uns bei allen diesen Abenteuern begegnet sind. Nur als Beispiele   seien

genannt: der südaikanise Pfadnder und Klimabotsaer, der mit uns zusammen Chakalaka

und Papp gekot hat, oder der Pfarrer aus  dem Senegal, der uns eindringli das Leben der Kinder in

seinem Land vor gen geführt hat, oder die Ordensswester von Missio, die alle auf dem Zeltplatz

zum Tanzen gebrat hat oder die anzösisen Pfadnder, die mit uns die Tiere retteten, oder der

Opa-Pfadnder, der mit uns Swedenstühle baute, oder der Familien-Experte, der uns das Floßbauen

beigebrat hat, oder der Gesitswerkstättler, der uns den Bronzeguss mit Lehm und Was gelehrt

hat, oder die lr vom iedenslit aus Bethlehem, Wien und Mainz, oder die lden der 72-

Stunden-Aktionen,...oder, oder, oder viele mehr, Wunder über Wunder sind uns auf unserem Weg

begegnet. 
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Christoph erzählt von seinem

Traum au auf dem Jakobsberg

2018 während des Stavo-

Woenendes...



10 Jahre sind nun vergangen seit der ersten Gruppenstunde. Was wünsst du der DPSG

Darmstadt Liebauen für die Zukun? 

Der DPSG Darmstadt Liebauen wünse i weiterhin viele neugierige Kinder und Jugendlie, die

si für die Ideen der Pfadnderbewegung begeistern lassen, engagierte Gruppenleiterinnen und

Gruppenleiter, die den nken überspringen lassen, ein eudiges und unterstützendes Umld, das dies

aktiv in unserer Gemeinde unterstützt, eundlie und verständnisvolle Eltern, die ihren Kindern und

den Leitenden Mut senken, einen aktiven Vorstand mit tragendem Gemeinsinn und eine wörtli

wunder-volle Kuratin, die die ohe Botsa bei jedem Pfadnder-Abenteuer leuten lässt  – spri

alles, wovon die DPSG Darmstadt Liebauen in den letzten Jahren getragen wurde und hofntli

no in vielen weiteren hunderten Jahren getragen wird. 

Na 15 Jahren ist es mir sehr witig, Danke zu sagen an alle, die dieses „Wunder von Liebauen“

ermöglit haben. Allen voran natürli meiner au und allen in meinem persönlien Umld, die

mi ermutigt haben, bei den anfänglien Swierigkeiten nit aufzugeben. Mein herzlier Dank

gilt ganz besonders unseren Gruppenleitern, unserer Kuratin Kathrin, und allen Mitarbeitern. Ohne

Gruppenleiter, keine Gruppenstunden, keine Aktionen,  keine Fahrten, keine Zeltlager, kein gar nits.

Es sind diese „letzten iligen“, die si ehrenamtli für „anderer Leute Kinder“ engagieren und ihnen

Abenteuer senken, von denen andere nur träumen können. 

Danke an Pfarrer Josef Belenyesi und alle seinen Vorgänger, alle ehemaligen Kapläne, Pfarrvikar Dr.

Werner Pelz, Diakon inz Lenhart, Pastoralassistentin Lena Ullges, Pfarrsekretärin Julia ühwein und

ihren Vorgängerinnen und alle hauptamtlien und ehrenamtlien Mitarbeiter der Liebauen-

Gemeinde, aus ilig-Kreuz und der Katholisen Jugendzentrale. Danke an alle Eltern für das

Vertrauen und alle Kindern und Jugendlien für ihr beeinflussendes und begeisterndes Mittun. So

können ete Abenteuer mögli werden, so unsere Chancen genutzt werden, die Welt heute und hier

zu verbessern, damit möglist vielen ein Leben in Fülle gesenkt wird. 

Unser neues Stammeslogo

Was für ein tolles Geburtstagsgesenk!

Zu unserem Stammesjubiläum ist es

endli rtig - das neue Logo soll

zukünig Briefköp, Kluen und Banner

zieren.

Hast du son die Darmstädter Skyline

entdet?

Fünfngerturm, unsere Jurte und unsere

Liebauen-Kire (v.l.n.r.)

Ein herzlies Dankesön für dieses 

großartige neue Logo geht an Ella, Juline,

Peter, Charlotte und Maike!

Träumt unseren Traum!
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     Robert Lisa        Kathrin     Lena              Tobias

     Niclas  Eva   Caren und Sara       Stefanie

     Manuel Thorben         Mark-Oliver              Marius       Markus

In versiedenen Modulen werden die Leiterinnen und Leiter für ihre Tätigkeit

ausgebildet. In der sbildung werden sowohl Lebenswelt als au die Bedürfnisse

sowie der Sutz von Kindern und Jugendlien thematisiert, als au retlie

und nanzielle agen geklärt und thematises ntergrundwissen vermittelt. Die

mehrmonatige Modulausbildung und der einwöige Woodbadgekurs mat die

Leiterinnen und Leiter nit nur t für den Umgang mit Kindern und Jugendlien,

sondern trägt au zur Entwilung einer eigenen Leitungspersönlikeit bei. Die

Erfahrungen, die Leiterinnen und Leiter in der sbildung und ihrer Tätigkeit in

Gruppenstunden und auf Fahrten sammeln, maen nit nur Spaß, sondern heln

au im Alltag und in der Berufswelt weiter. 

Unsere Leiterinnen und Leiter
„Es muss von rzen kommen, was auf rzen wirken soll.“

 (Johann W. Goethe)

(Leiter/in = heute aktiv)
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Die beit mit Kindern und Jugendlien bei den  St. Georgspfadndern mat sehr

viel eude und Spaß.  in Darmstadt engagieren si Mensen ehrenamtli,

um mehr als ein Abenteuer für Kinder und Jugendlie erlebbar zu maen. 

       Ella      Lennart Maike Emil     Charlotte

       Konrad      Hannes Olivier Till     anziska

     Andreas Miriam   Mark            Andreas          Juline

       Simon Nora   Laura   Sarah Sophia

Träumen von einer besseren Welt...
Bei aller Vielfalt ist das eine große Gemeinsamkeit unserer Leiterinnen und Leiter!
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Das Pfadnden hat mi dur versiedene Lebensphasen begleitet und i

verbinde immer andere, für mi witige Erfahrungen damit. 

Als Kind und Jugendlie in meinem imatstamm habe i vor allem Abenteuer

erlebt, die i sonst nit erlebt hätte und an die i mi no heute gerne

erinnere. Zu erleben, als Gruppe aus teilweise "verrüten" Ideen   Projekte zu

planen und (zumindest mane davon) umsetzen zu können, zu sehen, was wir

zusammen erreit und bewirkt haben, Orientierung zu nden, Mensen zu

begegnen, die mi beeindrut und geprägt haben. 

Später als junge Gruppenleiterin war es eine witige Erfahrung, Verantwortung für

meine Gruppenkinder übertragen zu bekommen und das Vertrauen zu spüren, das

mir von der Leiterrunde, den Kindern und den Eltern entgegengebrat wurde. 

Später, während meiner sbildung in Kaiserslautern, habe i erlebt, wie gut es

tut, in einer emden Stadt in einen Stamm zu kommen, in dem man si

aufgrund ähnlier Erlebnisse, Ziele und Rituale "zu Hause" fühlt. 

er in Darmstadt ist es für mi immer wieder ein Wunder zu sehen, dass aus den

wenigen Kindern, mit denen wir die ersten Gruppenstunden angefangen haben, ein

so großer, lebendiger, bunter Stamm gewasen ist. Besonders sön ist für mi,

dass einige meiner ersten Darmstädter Gruppenkinder jetzt die Leiter meiner Kinder

sind. 

Mit Bli auf meine eigenen vier Kinder mat es mi dankbar und glüli,

dass alle vier gerne zu den Pfadndern gehen, dort ähnlie Dinge erleben dürn

und, besonders na den Haiks, Lagern und Aktionen zuieden, voller Erlebnisse

und "ein Stü größer" na Hause kommen. 

DPSG Darmstadt Liebauen: Ein Ort zum Wasen
Kathrin Metzger, ehemalige Leiterin und Vorsitzende, Mutter von vier Pfadnderkindern erzählt...
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Unser Vorstand
rzensmensen und Hoffnungstäter

Vorsitzende, sowie Kuratinnen und Kuraten (geistlie Begleiter) prägen die DPSG

und ermöglien es Kindern, Jugendlien und jungen Erwasenen, ein

spannendes Hobby zu betreiben und unsere Gesellsa aktiv mitzugestalten. 

Entstehende eundsaen, viele neue Erfahrungen, großartige Aktionen, sowie

ständig kreative Ideen, rausforderungen und gemeinsame Ziele sind o das, was

Pfadnder begeistert und motiviert. Aber all dies kann nit ohne diejenigen erlebt

werden, die das ermöglien, die Vorbilder sind und die Mensen dur ihre

Persönlikeit und ihr Handeln inspirieren. Mensen mit Weitbli, Wissen und

Verständnis sorgen dafür, dass viele junge und ältere Mensen die DPSG und si

selbst ständig neu entdeen. 

 wenn die DPSG als Kinder- und Jugendverband zuallererst aus den

Gruppenmitgliedern besteht, die von ihren Leiterinnen und Leitern begleitet werden,

gibt es diejenigen, die die Leiterinnen und Leiter begleiten, die nanziellen

Ressourcen sierstellen, den Stamm der ßenwelt präsentieren und immer wieder

neue Impulse in den Stamm hineingeben. 

2005 - 2012: Christoph Kröll (Koordinierung)

2012 - 2015: Christoph Kröll, Tobias Kemnik, Kathrin Hofmann (Kuratin)

2015 - 2017: Andreas Tietze, Kathrin Metzger, Kathrin Hofmann (Kuratin)

2017 - 2018: Andreas Tietze, Mark llner, Kathrin Hofmann (Kuratin)

2018 - 2019: Andreas Tietze, Lisa Rohmld, Kathrin Hofmann (Kuratin)

       seit 2019: Lisa Rohmld, Kathrin Hofmann (Kuratin)
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Pfadndergesetz in der DPSG

I sage, was i denke, 

und tue, was i sage. 

I entwile eine eigene Meinung

 und stehe für diese ein.

I mae nits halb

und gebe au in 

Swierigkeiten nit auf.

I bin höfli und hel da, 

wo es notwendig ist. 

I gehe zuversitli und

 mit waen gen dur die Welt. 

I begegne allen Mensen mit Respekt 

und habe alle Pfadnder und Pfadnderinnen

 als Geswister.

I stehe zu meiner rkun

 und zu meinem Glauben.

I lebe einfa und umweltbewusst. 
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Das Jamboree ist ein internationales Weltpfadndertrefn, weles alle 4 Jahre in

einem anderen Land stattndet. Zu diesem Lager kommen aus der gesamten Welt

Pfadnder zusammen. 

Vom 28.Juli bis 8.gust 2015 hat das 23. World Scout Jamboree in Japan

stattgenden – und i war mit dabei. Es kamen 33.628 Pfadnder aus 155

Ländern, darunter au Syrien und Afghanistan. s Deutsland kamen ca. 1.100

Pfadnder. 

I war als Teil des IST (International Service Team) bei dem Lager dabei. Das sind

die Pfadnder, wele si um versiedene Aspekte des Lagers kümmern. I war im

Gästeservice tätig. Da zu so einem Großlager viele Besuer kommen, größtenteils

aus der Region und dem Gastgeberland, wird diesen das Lager gezeigt. 

In diesen zwei Woen konnte man viele andere Pfadnder trefn, si mit diesen

unterhalten, viel über deren Traditionen und Aktivitäten kennenlernen. Na dem

Lager war i no mit 7 anderen deutsen Pfadndern aus den anderen Verbänden

auf Natour. Wir haben 2 Woen lang roshima, Kyoto und Osaka besut. In

dieser Zeit haben wir no viele andere Pfadnder getrofn, die ebenfalls no

Japan bereist haben. 

Internationales Weltpfadndertrefn in Japan
Mark llner erzählt von einem seiner größten Abenteuer...
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Einige berühmte Pfadnder

Und wann beginnt dein Abenteuer?

Neil mstrong - Astronaut und erster Mens auf dem Mond,

Pfadnder 

Joanne K. Rowling - torin von Harry Potter, Pfadnderin 

Bill Gates - Microso-Mitgründer und reister Mann der

Welt, Pfadnder 

Lena Meyer-Landrut - Musikerin, Pfadnderin 

David Beham - ßballer, Pfadnder 

Mariah Carey - Sängerin, Pfadnderin 

Steven Spielberg  - Regisseur und Produzent, Pfadnder

 Stefan Raab - Entertainer, Pfadnder 

rbert Grönemeyer - Komponist, Sänger, Pfadnder 

Claus Senk Graf von Staufnberg  - Widerstandskämpr, 

Pfadnder 

John F. Kennedy - Jüngster US Präsident, Pfadnder 

Thomas Gottsalk  – Showmaster, Pfadnder 

Harrison Ford - Sauspieler u.a. als „Indiana Jones“,

Pfadnder 

Pierre Brice - Sauspieler u.a. als „Winnetou“, Pfadnder 

Madeleine Delbrel - Sozialarbeiterin, Pfadnderin 

...

Pfadnder sein - 

Abenteuer und mehr...

32



Krass, wie snell die Zeit vorbeifliegt .. Jetzt sind es son 10 Jahre, wobei all das,

was wir son zusammen erlebt haben, nit in weniger Jahre passen würde :)

Zusammen waren wir in Kandersteg und haben unter dem Sternenhimmel geslan,

waren mit ganzen vielen Blasen und natürli Marmelade in ankrei haiken, waren

zusammen in Berlin in der Notaufnahme und sind mit dem Codewort Baden Powell am

Türsteher vorbei gekommen, haben ein höst prossionelles Fotoshooting in

Westernohe gemat, haben mit 900 Leuten aus der ganzen Welt und

Sonnenuntergang in Holland am Strand geslan und und und ...

Wir sind zusammen aufgewasen, haben mit 10 Jahren Swedenstühle gebaut, sind

mit 13 Jahren zusammen haiken gegangen und haben mit 17 Jahren miteinander

diskutiert und natürli geiert. ute sitzen wir als LeiterInnen zusammen in der

Leiterrunde. Man kann es wirkli so sagen:

Wir haben zusammen die Welt entdet.

Wir haben uns nie aus den gen verloren, immer war jemand da, mit dem man reden

konnte, und das Beste, wir wohnen alle nur ein paar Straßen auseinander :) 

Wir kennen alle unsere Tis, haben uns gestritten, versöhnt und uns do alle immer

no verdammt lieb :)

Ihr gehört zu den witigsten Mensen in meinem Leben und i eue mi auf all

das, was wir no zusammen erleben werden :)

GROß werden im Stamm Darmstadt Liebauen
Ella erzählt von Abenteuern und eundsa...
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DPSG-Jahresaktionen:

Wir sind dabei!
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Seit 10 Jahren als

iedensboten
unterwegs....

2017 hr eine kleine Gruppe unserer

Rover und Leiter na Wien, um das

iedenslit für unser Bistum abzuholen.
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Georg kämpe gegen die Draen seiner Zeit.

Sei wie Georg!

Sein Name steht für Taprkeit und Nästenliebe, Ritterlikeit und Höflikeit:

Der ilige Georg ist der Sutzpatron der St. Georgspfadnder!
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Der Georgspin
und andere szeinungen

Mit dem Georgs-Pin aus etem Silber können Mitglieder und Ehemalige für ihre

besonderen Verdienste, Leistungen oder Spenden geehrt werden. Der Essener Künstler

Bert Dusil hat den Ansteer, der unseren Namenspatron mit Draen zeigt, gestaltet.

Der Georgs-Pin darf nur mit dem vom Bezirks- oder Stammesvorstand ausgefüllten

und untersriebenen Antragsformular bestellt werden. Jeder Bestellung wird ein

Naweisblatt der Bundesleitung mitgesit. Dieses muss ausgefüllt an das

Bundesamt zurügesit werden, um die Empfängerin/ den Empfänger in den

Medien der DPSG nennen zu können. 

s unserem Pfadnderstamm wurden mit dem Georgspin bereits ausgezeinet:

Dr. Christoph Kröll

Andreas Tietze

Die Stadt Darmstadt sprit auf Grundlage der "Satzung über die Ehrung verdienter

Persönlikeiten und von Jubilaren / Jubilarinnen dur die Wissensasstadt

Darmstadt vom 16. Dezember 1983" zur öfntlien Anerkennung von Verdiensten um

das Gemeinwohl oder das Ansehen der Stadt versiedene Ehrungen aus. 

Eine Ehrenurkunde für verdiente Bürger erhielt aus unserem Stamm: 

Tobias Kemnik 

Kathrin Metzger 

Kathrin Hofmann 

Andreas Tietze 

Lisa Rohmld 

Dr. Christoph Kröll 

Eine Ehrenurkunde für verdiente Jugendlie und

junge Mensen erhielt aus unserem Stamm:

Andreas Holzbe 

Andreas Tietze

Mark llner
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Abenteuer sammeln

39

Für jedes bestandene Abenteuer gibt es einen fnäher...

Unter Pfadndern ein beliebtes Sammelobjekt. Mit ihnen kann man zeigen, was

einem witig ist, wo man son überall war, was man son alles erlebt hat und wo

man si zugehörig fühlt. Klar, dass es  da bei uns im Stamm bei Fahrten, Lagern

und Aktionen am Ende au immer einen fnöher für die Sammlung gibt. Mal ist

das der fnäher des Platzes, mal der ofzielle zur Aktion, mal einer, den ein Leiter

oder eine Leiterin gestaltet hat und ab und zu wurde au erst auf dem Lager einer

dur die Kinder und Jugendlien gestaltet.

Im Lau der letzten 10 Jahre kamen dabei einige fnäher in unserem Stamm

zusammen, zum Zeitpunkt des Text Sreibens sind es 110 Stü, bei

Veröfntliung dann son zwei mehr, waren wir do zwisenzeitli auf

Sommerlager und der vom Wöbold-Tag sollte dann au no kommen. Ihr merkt

son, die Sammlung der fnäher wäst stetig an.
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Natur pur!
10 Jahre Zeltlager, Lageruer, Stobrot und Co...

Jahr Ort

2009 Slossübernatung Rokokosloss Braunshardt

2010 Sommerlager Burg Breuberg

2011 Sommerlager

Bezirkslager

Lampertheim

Brexbatal

2012 Pngstlager

Sommerlager

Smidtburg

Westernohe

2013 Pfadipngstlager

Sommerlager

Westernohe

Waenhübel, ankrei

2014 Pngstlager

Diözesansommerlager „Scouttropolis“

Hambaer Sloss

Großzerlang

2015 Wölflingspngstlager

Juppngstlager

Pfadipngstlager (Kanu fahren)

Sommerlager

Westernohe

Brexbatal

auf der Lahn

Burg Riene

2016 Pngstlager

Sommerlager

Bezirkslager

Rüdesheim

Kandersteg, Sweiz

Karben-Petterweil

2017 Pngstlager

Sommerlager

Westernohe

Remi, Luxemburg

2018 Pngstlager

Wöboldsommerlager

Pfadisommerlager

Roverway

Rovercamp

Raibaertal

Wilhelmshöhe Usingen

Donautal

Niederlande

Rüthen

2019 Wölflingspngstlager

Juppngstlager

Pfadipngstlager

Roverpngstlager

Sommerlager

Bürstadt

Groß-Gerau

Odenwald

Westernohe

Harz
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Unsere Elternvertreter 

rmann und Thorsten

lle Andreas

Immer da, wenn man sie braut, 

und ein witiger Teil der Leiterrunde...
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Unsere Leiterrunde

In der Leiterrunde erfahren Leiterinnen und Leiter Rühalt und Geborgenheit. Sie ist

der erste Ort der sbildung. Diese Gruppe von Erwasenen trif si regelmäßig,

berät, plant und wertet die beit mit ihren Gruppen und Teams aus. Sie denkt

miteinander über das eigene Pfadndersein na und setzt si mit inhaltlien

agen auseinander. Sie reflektiert Erlebnisse, ringt um Positionen und entwielt

politise Handlungsformen. Zu unserer Leiterrunde zählen die Mitglieder des

Vorstandes, alle Leiterinnen und Leiter, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sowie die

Elternvertreterinnen und Elternvertreter.

Leiterrundenfoto na dem Stammestag 2019;

zu Gast war Diösesankurat Daniel Krets
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Der Bund der Deutsen Katholisen Jugend (BDKJ) ist der Daverband von 17

katholisen Jugendverbänden und damit au von uns St. Georgspfadndern.

Seine witigste fgabe besteht in der Interessenvertretung seiner Mitglieder in

Politik, Kire und Gesellsa.  

Über die 17 Jugendverbände sind rund 660.000 Kinder und Jugendlie im Alter

zwisen 7 und 28 Jahren organisiert. Damit ist der BDKJ einer der größten

Jugendverbände im Deutsen Bundesjugendring (DBJR), dessen Vorsitzende BDKJ-

Bundesvorsitzende Lisi Maier ist. Der BDKJ vertritt die katholise Jugend unter

anderem im Zentralkomitee der deutsen Katholiken (ZdK). 

Laut seiner Bundesordnung will der BDKJ Mäden und Jungen zu kritisem

Urteil und eigenständigem Handeln aus ristlier Verantwortung befähigen und

anregen. Dazu gehört der Einsatz für eine gerete und solidarise Welt. Er

versteht si als gesellsalie Kra in der Kire und wirkt bei der

„Entwilung von Kire, Gesellsa, Staat und internationalen Beziehungen“

mit. Der BDKJ kümmert si um die Absierung der nanziellen Förderung und

unterstützt diese als Daorganisation in vielen Belangen. 

BDKJ:  Katholis. Politis. Aktiv

Die Katholise Jugendzentrale (KJZ) Darmstadt

ist die Gesässtelle des Bundes der Deutsen

Katholisen Jugend (BDKJ) im Dekanat

Darmstadt. Sie ist Servicestelle und Anlaufpunkt

für Kinder, Jugendlie und Hauptamtlie in 18

Gemeinden und 17 Verbandsgruppen. Der

Gesäsführer Miael Lindner unterstützt unsere

beit von Beginn an.

Gemeinsam 


mehr errei
en!
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Förderkreis DPSG Darmstadt Liebauen
    eunde und Förderer der Deutsen Pfadndersa St. Georg (DPSG) Darmstadt Liebauen

Der Zwe des Förderkreises ist die ideelle und wirtsalie Förderung und

Unterstützung der beit der DPSG Darmstadt Liebauen.

Der Mitgliedsbeitrag des Förderkreises ist in drei Stun gestaflt:

Lok-Mitglied: 30,00 Euro pro Jahr

Kothe-Mitglied: 60, 00 Euro pro Jahr

Jurte-Mitglied: 120,00 Euro pro Jahr

Die Mitglieder des Förderkreises erhalten einmal im Jahr eine Zuwendungs-

beseinigung (Spendenquittung) über die von ihnen entriteten Mitglieds-

beiträge und Spenden.

Zu den Stammesversammlungen und anderen Veranstaltungen der DPSG

Darmstadt Liebauen sind die Mitglieder des Förderkreises herzli eingeladen.

Mitglied werden?! - Spret uns an!
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Eine neue Pfadnder-Gruppe in Malawi 

Bei einem Besu in Darmstadt sind Bisof Martin Mtumbuka aus der Diözese

Karonga in Malawi au die DPSG Pfadnder in der Liebauengemeinde aufgefallen.

In weiteren Gespräen kam Bisof Martin zu der Überzeugung, dass das besondere

Konzept der Jugendarbeit der Pfadnder au in der Diözese Karonga vielen Kindern

und Jugendlien  in ihrer persönlien Entwilung heln könnte. 

Zurü in Malawi begann Bisof Martin na Mensen zu suen, die ihm bei

dieser witigen fgabe vor Ort heln könnten. Mit Deodatus Muriya fand er den

idealen Mann, der als Leiter der Abteilung für Monitoring und Evaluierung die

Anfänge der neuen Pfadnder-Gruppen koordiniert. 

Deodatus Muriya fand zunäst ein ehrenamtlies Team von zwei Leiterinnen und

zwei Leitern um mit der beit zu beginnen. Der Name der neuen Organisation ist

“Karonga Diocese Catholic Scout Organization“. 

Na der Überzeugung von Deodatus Muriya wird die Pfadnderarbeit dazu

beitragen, jungen Mensen in ihrer Diözese eine ganzheitlie Sit auf ihre

sbildung zu ermöglien. Es wird Mäden und Jungen bei der Persön-

likeitsentwilung unterstützen, indem es sie befähigt, verantwortungsbewusste

Bürger zu werden. Zudem wird es au zu Ihrem geistlien Wastum beitragen, da

es sie ermutigt, aktiv an ihrer eigenen Glaubensgemeinsa teilzunehmen. 

Weltweit verbunden!
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Inzwisen unterstützen 12 Leitende die neue Organisation, 5 auen und 7

Männern. Etwa 120 Jungen und Mäden protieren son heute von dem neuen

Angebot, dass no ausgebaut werden soll. 

In ihren ersten Gruppenstunden haben si die Gruppen au die Pfadndergesetze

kennengelernt und si mit der Organisation der Gruppen besäigt. 

Die neue Gruppe ist au son als Organisation der Pfadnder Assoziation Malawis

(Scout Assiciation of Malawi, SAM) anerkannt und damit Teil der Welt Organisation

der Pfadnder Bewegung (World Organization of the Scout Movement, WOSM), also

der weltumspannend größten Jugendorganisation. Damit ist die neue Organisation

au direkt mit der DPSG Darmstadt Liebauen verbunden. 

In der angebotenen sbildung lernen Leitende Gruppenstunden und Aktionen im

Leitungsteam vorzubereiten, durzuführen und nazubereiten. Sie lernen

altersgerete Spiele, Kindermitbestimmung, Elternarbeit und Reflexion kennen.

Neben der Erlebnis-Pädagogik der Pfadnder stehen au pfadnderise Grundlagen

wie Learning by doing, Pfadndergesetz, Verspreen und die Projektmethode im

Mittelpunkt. Leider sind die Entrnungen in Malawi sehr groß um an den

sbildungen teilnehmen zu können. Daher sind die Kosten für die Fahrten der

Ehrenamtlien ein witiger Faktor der weiteren Entwilung. 

Am 10-Jährigen Jübiläums-sttag der DPSG Darmstadt Liebauen, möten wir

daher für die notwendigen Fahrtkosten der neuen ehrenamtlien Pfadnder-

Leitenden in Malawi sammeln. Spenden sind jederzeit au über das Stammeskonto

willkommen mit dem Stiwort –Malawi- auf das Konto der DPSG Darmstadt

Liebauen, Sparkasse Darmstadt, IBAN DE98 5085 0150 0002 0288 83. 
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ute son gelat?
Laen ist gesund!

Die Eltern eines Pfadnders kommen zu

Besu ins Pfadnderlager und sind entsetzt,

wie smutzig die Pfadnder herumlaun.

"Wast ihr eu denn nit?" agen sie.

Darauf ein kleiner Pfadnder: "Nein, wozu?

Wir erkennen uns an der Stimme!" 

Zwei Pfadnder im Unterholz.

Sag mal, Kumpel, was ist das witigste

Teil an einem Sweizer Messer?

Die Nagelile – denn wenn du alle Teile

ausgeklappt hast, ist mindestens ein

ngernagel abgebroen. 

Ein Tag ohne Läeln

 ist ein verlorener Tag!
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Die Lieblingslageruerlieder der Leiterrunde
Was wäre ein Zeltlager ohne Musik am Lageruer?!

ute hier, morgen dort

Bin kaum da, muss i fort

Hab' mi niemals deswegen beklagt

Hab' es selbst so gewählt

Nie die Jahre gezählt

Nie na Gestern und Morgen geagt...

Nordwärts, nordwärts wolln wir ziehen zu den Bergen und den Seen, 

wollen neues Land erleben, wolln auf Fahrten geh'n. 

Wollen ei, so wie ein Vogel, wiegen uns im kalten Wind,

wolln den Ruf der Wildnis hören, wenn wir glüli sind... 

Straße auf und Straße ab

 swirren die Gitarrenlieder, 

seidne Vögel auf den Lippe

n der Toreros und Zigeuner. 

Lalala oleole olaaa

Deine Gewalt ist nur ein stummer Srei na Liebe

Deine Springerstiel sehnen si na Zärtlikeit

Du hast nie gelernt di zu artikulieren

Und deine Eltern hatten niemals für di Zeit...

Kiern im Wind, die Klippen sind wa,

jäh sprüht der See ins Silfhüttenda.

Ase ist auf die uralten Steine

wie weißer Staub geweht...

Zähne putzen, Pipi maen, ab ins Bett...
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Wissenstest: Pfadnder

Was wisst ihr über die Pfadnder? 

·          Die Pfadnder haben den Kompass ernden. (L) 

·          Es gibt sie son seit 350 Jahren. (K) 

·          Sie sind die größte Jugendbewegung der Welt. (A) 

BiPi gründete die Pfadnderbewegung. Wer oder was stet dahinter? 

·          das Bundesinstitut für Pfadnderei (D) 

·          der Engländer Baden-Powell (B) 

·          die Pfadndergruppe Binki Pinki (H) 

Wie lautet ein witiges Motto der Pfadnder? 

·          Jede Woe ein neuer Pfad! (M) 

·          Jeden Tag eine gute Tat! (E) 

·          Jedes Jahr eine weite Reise! (R) 

Wie heißen die swarzen Zelte, in denen vier bis at Pfadnder slan können? 

·         Biwak (K) 

·         Tipi (U) 

·          Kohte (N) 

  

Wie sieht der Pfadndergruß aus? 

·          Daumen ho (S) 

·          die drei mittleren nger der reten Hand in die Höhe streen (T) 

·          Zeige- und Mittelnger der linken Hand in die Höhe streen (W) 

Teste dein Wissen!

1

2

3

4

5
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Lösungswort:

__ __ __ __ __ __ __ __ __ !

Wie heißen die Pfadnder in englisspraigen Ländern? 

·          Scouts (E) 

·          Waynder (O) 

·          Young Wolfskins (H) 

  

Kennt ihr das zentrale Symbol der Pfadnderbewegung? 

·          Grashalm (G) 

·          Lilie (U) 

·          Nelke (J) 

  

Wie lauten die drei Punkte des Pfadnderverspreens? Verpflitung gegenüber ... 

·          dem Anführer der Gruppe, den anderen Pfadndern und den Eltern (Z) 

·          der Natur, der Tenik und den Mensen (F) 

·          Gott, den Mitmensen und si selbst (E) 

  

Ti, Tri und Tra aus Entenhausen sind au bei den Pfadndern. 

Wie heißt ihre Gruppe? 

·          Fähnlein eselsweif (R) 

·          Fort Entenhausen (I) 

·        Enten-Pioniere (P) 

6

7

8

9

Als Pfadnder bei der DPSG Darmstadt Liebauen erlebtst du mehr als ein...
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Westernohe
Das Bundeszentrum der Deutsen Pfadndersa St. Georg
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Das Wohnzimmer unseres Verbandes, wie es gerne genannt wird. Und tatsäli ist

es für unsere Gruppen immer ein bissen wie na Hause kommen, sei es an

Pngsten mit 4000 Pfadnder*innen aus unserem Verband, an Silvester, wo 300

Verrüte bei Snee ihre Jurten aufbauen, oder au wenn man (fast) alleine auf

dem Platz ein Sommerlager hat. Im wundersönen Westerwald gelegen, in den

1950ern von Rover*innen gegründet, ist und bleibt unser Bundeszentrum immer

wieder ein gern besutes Ziel für Aktionen und Lager unseres Stammes. In 10 Jahren

DPSG Darmstadt Liebauen hat es einige erste Male hervorgebrat: Das erste

Sommerlager mit einer Dauer von einer Woe, das erste Stunpngstlager und das

erste Leiterwoenende (damals Zelten bei isen 0 Grad). Zudem werden wir nie

Leutuer vergessen, das große Leiter*innen-Trefn der DPSG, die zahlreien

Verspreen, die hier abgelegt wurden, und die unzähligen Silvester, die wir hier

verbrat haben. 



Klu, Halstu, fnäher und Co.

Seit 70 Jahren ist das „Rüsthaus“ der ofzielle srüster

der DPSG und ein nahaltiger Outdoorhändler. 

Die Rüsthaus GmbH & Co. KG gehört zu 100% dem Bundesamt

Sankt Georg e. V. und unterstützt das Bundesamt – und somit

die beit der DPSG – zu 100%.

Wenn du srüstung für das Leben draußen sust, ndest du

hier genau das Ritige. Und mit jedem Kauf mast du di für

die Jugendarbeit der DPSG stark. 

In unserem Stamm sind Emil und Konrad die Ansprepartner für

die Sammelbestellungen. Braust du also eine neue Klu oder

etwas anderes aus dem Rüsthaussortiment, kannst du di

einfa bei ihnen melden! 

Was wäre ein ritiger Pfadnder ohne all das?!
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er spielt die Musik!
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„Wo man singt, da lass di nieder.

Böse Mensen kennen keine Lieder.“

Musik begleitet in vielfältiger Weise in untersiedlier Besetzung unsere kleinen

und großen Abenteuer. er kannst du unsere leisen und lauten Töne hören:

„Nehmt Absied Brüder...“ am Ende einer Gruppenstunde

„Wieder kommen wir zusammen, singen Lieder im Advent...“ 

zu Beginn unserer Adventsier

„Da berühren si mmel und Erde...“ im Gottesdienst

„Monsterparty“ am Lageruer

„tumn leaves“ beim Pfarrst

„Meine Hoffnung und meine eude“ 

während der Nat der Kiren

„Ein Lit in dir geborgen“ beim Verteilen

des iedenslits

...



© Alma, Peter, Ella, Gabriele und Christoph Kröll 2019
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Musik: Christoph Kröll

Festlied zum 10-jährigen Jubiläum der

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Darmstadt Liebfrauen

Echte Abenteuer

Text: Alma, Peter, Ella, Gabriele und Christoph Kröll
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1. Strophe
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Refrain

2. Bei Jupfis das Abenteuer ruft,

Gemeinsam jetzt unterwegs in Kluft.

Gehst Hiken, Natur gibt's viel zu seh'n,

Zusammen - woll'n neue Wege gehen.

Refrain

3. Die  Pfadis sind voll aktiv dabei,

Lebendig auch in unsrer Pfarrei.

„Wagt es“ soll unser Motto sein,

Gerechtigkeit gelingt Dir nicht allein.

Refrain 

4. Als Rover könnt Ihr Euch voll vertrau'n.

In Westernohe gibt's Jurten aufzubau'n.

An Pfingsten, 4000 warten schon,

Pfadfinder aus aller Welt Nation.

Refrain

5. Die Leiterin das alles möglich macht

Damit am Ende wirklich alles lacht.

Mit Woodbadge Projekte umgesetzt,

Vorstand, Kuratin Impulse geben jetzt.

Refrain

6. 72 Stunden ist 'ne coole Aktion,

die besten Partys gibt's nach Versprechen schon.

Auf einem Jamboree triffst Du die ganze Welt,

Am Tagesende dann Zähneputzen, Pipi machen ab ins Bett.

(Ab Zähneputzen Sprechgesang ohne Akkorde, aber im Takt.)

Refrain

7. Darmstadt Liebfrauen, das ist der richtge Ort,

Da wachsen Gruppen 10 Jahre schon so fort.

Das ist eine Wunder und alle freuen sich,

Noch hundert Jahre und jetzt auch noch auf Dich!

Refrain
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Mmmmmm, wie leer!

Einkaufsliste: 

Äpl (oder ähnlies Obst) 

Kuvertüre 

Puderzuer 

Alu-Folie (z.B. 0.02 mm) 

Ansonsten wird benötigt: 

fwärmmöglikeit (z.B. rdplatten) 

Topf 

Süsselen (zum Erhitzen der Kuvertüre) 

Wasser 

sdru der DPSG-Lilie (oder was sonst auf die üte soll) 

Sti 

Spitze Sere (z.B. Nagelsere) 

Teesieb o.ä. (für den Puderzuer) 

Kleiner Löfl 

sgangspunkt ist eine Sablone der DPSG-Lilie, die wir erst einfa mit Sti auf eine Alu-

Folie übertragen haben. Wir haben hierzu eine 0.02 mm die Alu-Folie aus dem Bastelbedarf

benutzt, da diese zum einen sehr stabil ist und si trotzdem leit mit einer spitzen

Nagelsere sneiden lässt. Andere Alufolie tut es aber au. s der Folie haben wir eine Lilie

mit einer spitzen Nagelsere herausgesnitten und die Folie no etwas über einen Apl

gedrüt, damit sie etwas kugeliger wurde. In einem Topf mit Wasser haben wir nun die

Sokolade in einem eigenen Behälter (z.B. Süsselen) erhitzt. Als Sokolade haben wir

Vollmil- oder dunkle Kuvertüre benutzt. Die dunkle Kuvertüre sieht besser aus und smet

eigentli au besser zu der Säure des Apls. Die Äpl haben wir nun etwa 2 cm in die

Kuvertüre getaut, snell umgedreht und mit der Sokolade na oben abkühlen lassen.

Jeder Apl hat nun einen runden Sokoladenkreis. Jetzt wird Sablone über jeden Apl

gelegt und mit einem kleinen Sieb Puderzuer darüber gestreut. Somit entstand auf jedem Apl

eine Puderzuer-Lilie im Sokoladenkreis. 

rtig ist der Darmstädter Georgsapl!

Rezept für den Darmstädter Georgsapl 



Das sagen 

die kleinen und großen Pfadnder 

HEUTE über ihren Stamm:

„Baum des Lebens“

„tolle Lager“
„eunde“

„Gemeinsa“

„söne Erinnerungen“

„viel Spaß“

„tolle Erlebnisse“

„Natur erleben“

„Gruppenstunden“

„Satzsue“

„Abenteuer“

„Zusammenhalt“

„viele Kinder“

„Zeltlager“

„viele motivierte Leiter“

„cooler Jahresrübli“
„Spielplatz“

„Keshäuser bauen“

„zweite imat“

„Entspannung“

„coole Leute“

„neue Erfahrungen“
„niprügeln“
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Alle guten Dinge sind DREI!
er ist Platz für gute Wünse!

f die nästen 10 Jahre DPSG Darmstadt Liebauen!

„Wünse sien wir wie Sterne 

zum mmel ho in weite rne.

Gott, sei mit uns auf unsern Wegen 

und gib uns allen deinen Segen.“

Gut Pfad!

Impressum

rausgeber: DPSG Darmstadt Liebauen

Redaktion: Dr. Christoph Kröll und

Kathrin Hofmann

Layout: Kathrin Hofmann

Wir danken den toren, die dur ihre Mitarbeit

das Erstellen dieser stsri ermöglit haben.
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Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 

DPSG Darmstadt Liebfrauen 

In der Liebfrauenkirche 

nach dem Gottesdienst 

zum Stammesfesttag  

2019 

 



„Ohne Abenteuer
wäre das Leben tödli langweilig.“

(Robert Baden-Powell)

MITEINANDER - NEBENEINANDER - FÜREINANDER geht nit alleine.

Deutse Pfadndersa St. Georg




